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Herren Kreisliga OHZ

TSV Dannenberg : TSV Sankt Jürgen 
Freitag, 01.12.2023, 20:00 Uhr

Oppermann und Rudolph in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 9. Spieltag der Herren Kreisliga OHZ traf der TSV Dannenberg am Freitagabend auf die Gäste
vom TSV Sankt Jürgen. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:5 als Gewinner hervor.
Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Oppermann und Rudolph, die in allen
Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Andreas Rudolph, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der
TSV Dannenberg dieses Match mit einem und der TSV Sankt Jürgen mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:1-Erfolg gegen Zheng / Köster kamen Christgau /
Detjen nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Der Start in
die Partie hätte für Petzold / Hubacher besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Behrens / Grotheer noch in vier Sätzen und steuerten somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Keinen Punkt beisteuern konnten Offermann / Lachmund im Spiel
gegen Oppermann / Rudolph, das 0:3 verloren ging. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach einem Erfolg für Torben Christgau sah es kurzzeitig
aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Helmut Grotheer letztlich nicht ins Ziel bringen. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Frank Detjen gegen
Markus Behrens. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Keinen Zähler beisteuern konnte Carola Hubacher im Spiel gegen Oliver
Oppermann, das 0:3 verloren ging. Einen Sieg fuhr danach Jürgen Petzold bei seinem 3:1 gegen
Ming Zheng ein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Den Sieg von Fabian Köster konnte Tomas Offermann im anschließenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Heinz Lachmund bekam wenig
später seinen Gegner Andreas Rudolph beim deutlichen 5:11, 3:11, 5:11 nicht richtig in den Griff.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Torben Christgau gegen
Markus Behrens. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Frank Detjen war in der Partie gegen Helmut Grotheer nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Detjen nun bei
5:10, während Grotheer bislang 6 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. 13:11, 4:11, 11:5, 8:
11, 11:9 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als
Carola Hubacher und Ming Zheng den letzten Ballwechsel spielten. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jürgen Petzold,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Oliver Oppermann verlor. Seit Beginn der Saison
war dies der 5. Sieg von Oppermann, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 11 verbleibt.
Nichts auszurichten hatte am Nachbartisch Tomas Offermann beim 7:11, 5:11, 5:11 gegen Andreas
Rudolph, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Dannenberg nun ein Punktekonto von 6:12 Punkten auf,
während der TSV Sankt Jürgen vor dem nächsten Spiel, das am 08.12.2023 gegen den MTV
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Lübberstedt ansteht, 7:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Dannenberg
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.12.2023 gegen den FSC Stendorf.

 Statistik:
 TSV Dannenberg

Doppel: Christgau / Detjen 1:0, Petzold / Hubacher 1:0, Offermann / Lachmund 0:1 
Einzel: T. Christgau 0:2, F. Detjen 1:1, C. Hubacher 1:1, J. Petzold 1:1, T. Offermann 0:2, H.
Lachmund 0:1 

 TSV Sankt Jürgen
Doppel: Behrens / Grotheer 0:1, Zheng / Köster 0:1, Oppermann / Rudolph 1:0 
Einzel: M. Behrens 2:0, H. Grotheer 1:1, M. Zheng 0:2, O. Oppermann 2:0, A. Rudolph 2:0, F. Köster
1:0


